
ERGEBNISSE des Workshops mit Bürger:innen 

am 6. März 2020 

THEMA 2: Geschlechterstereotype abbauen: Frauen können  alles – Männer auch 

 



Thema 2:    Geschlechterstereotype abbauen: Frauen können alles – Männer auch 

Prioritär zu bearbeiten: 

 Projekte zum Abbau von Geschlechtsstereotypen 

 Institutionen für Jungen 

 das Weiterleben von Rollenklischees verringern 

 Männer sollen nicht über Frauen bestimmen (Hälfte der Care-Arbeit, Bildung, Recht auf Arbeit); zu wenig Anerken-

nung für das, was Frauen alltäglich leisten! 

 Intersektionalität wird zu wenig berücksichtigt (z.B. Einwanderung: Ehefrau von Ehemann abhängig) 

 fehlende Wertschätzung für Gleichstellung 

 

Deutlich wird, dass die Teilnehmer:innen einen Abbau der Geschlechterstereotype für unabdingbar halten – und es hierfür 

konkreter Projekte oder auch Einrichtungen, die dies unterstützen, bedarf. 
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Thema 2:    Geschlechterstereotype abbauen: Frauen können alles – Männer auch 

Gut ist:  

 Schatz an tollen Frauen in Lübeck! 

 viele Frauenorganisationen, die gut vernetzt sind - breites ehrenamtliches 

Engagement / Institutionen von Frauen 

 Räumlichkeit für Frauenverbände und Initiativen 

 Lübecker Stadtmütter 

 viele starke Frauenprojekte mit langer Tradition + starkes Frauennetzwerk 

 lebendige Zivilgesellschaft Lübeck - offene + tolerante Stadt z.B. langjährige 

Frauennetzwerke 
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Gut ist: 

 das sehr aktive Frauenbüro – kompetent und engagiert 

 Arbeit des Frauenbüros in HL ist qualitativ hochwertig 

 die gendergerechte Sprache der Verwaltung 

 mehr Männer mit Kindern im öffentlichen Raum 

 wachsende Vernetzung (z.B. außerparlamentarischer Gleichstellungsausschuss) 

 

Die Vielfalt der Frauenverbände und –projekte in Lübeck hat eine hohe Wertschätzung bei den 

Teilnehmer:innen, ebenso wie die politische Vernetzung (Thema Gleichstellungsausschuss) und die 

Arbeit des Frauenbüros generell und auch bei konkreten Aktivitäten (Bsp. Sprache). 
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konkret vorgeschlagene Maßnahmen: 

 fettes Frauen- und Mädchen-Zentrum 

 gendergerechte Kinder- und Jugendarbeit: Mädchenzentrum, Jungenarbeit, Beteiligung, WenDo-

Kurse etc. 

 Rollenklischees in Kita, Schule und Jugendarbeit abbauen 

 aufbrechen bestehender Rollenbilder - neue Mindsets bilden (Mindsets = Denkweisen / Einstellungen) 

 

Für den wirklichen Abbau von Geschlechterstereotypen erachten die Teilnehmer:innen konkrete Orte für 

Mädchen und Jungen als notwendig – insbesondere in der Jugendarbeit. 

Aber auch in Schule und bereits Kita’s sollten Lehrer:innen und Erzieher:innen ein Bewusstsein über das 

Thema haben und aktiv an einer Verbesserung arbeiten. 
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Männer auch 

Umsetzungsideen/-projekte 

  Pilot-Projekt geschlechtsneutrale / geschlechtersensible Kita 

 eine Institution für pädagogische Arbeit mit Jungen (Jungen-Büro / 

Beratung) 

 „Unterrichtsfach“ , um Stereotype aufzubrechen 

 auch Mädchen + Jungen fragen! 

 mehr Fortbildungen (verpflichtend) für Erzieher:innen / Lehrer:innen 

(Abbau / Sensibilisierung Geschlechterstereotype) 
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Umsetzungsideen/-projekte 

 Bürgerschaftsbeschluss: Gelder für Frauen & Mädchenzentrum; 

Konzepterstellung, Standort und Personal; barrierefrei, zentral, für ALLE 

 Finanzierung für Stadtmütter und Ausbildung zur Stadtmutter als Beruf 

 bezahlbare gesundheitliche Versorgung (kostenlose Ernährungsberatung) 

 Bildungsangebote auch am Nachmittag + mit Kinderbetreuung 

 Bildung in einfacher Sprache 
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Umsetzungsideen/-projekte 

 Bedarfsanalyse für Jungenarbeit in Lübeck 

 mehr Ansprechpartner für Jungen in zuständigen Einrichtungen, Schulen, 

Jugendhilfe 

 mehr Geld für bestehende Facheinrichtungen / Frauenprojekte -> mehr 

Präventionsarbeit 

 auf Bundesebene: strenge Vorgaben / Regeln / Gesetze für Werbung, 

Medien (u.a. Schulmedien) 

 Verbot geschlechtsstereotyper Werbung auf lokaler Ebene (Regeln für 

öffentliche Werbefelder) 
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Sammlung aller Gedanken zu: 
„Angenommen, eine gute Fee käme nach Lübeck und Sie hätten einen 
Wunsch frei, um die Gleichstellung von Frauen und Männern in Lübeck zu 
verbessern: Was würden Sie sich dann wünschen?“ 

 mehr Mädchenzentren 

 Mädchenzentrum / + Jungenzentrum 

 mehr Jungenarbeit 

 mehr Jugendarbeit mit der Zielsetzung: Klischees auflösen,  sensibilisieren 

 geschlechtergerechte Erziehung in Kita & Schule & Uni und anderswo 

 Unterrichtsfach „Gleichstellung“ in Grundschule -> „undoing gender“ 
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Thema 2:    Geschlechterstereotype abbauen: Frauen können alles – 

Männer auch 

Sammlung aller Gedanken zu: 
„Angenommen, eine gute Fee käme nach Lübeck und Sie hätten einen Wunsch frei, um die 
Gleichstellung von Frauen und Männern in Lübeck zu verbessern: Was würden Sie sich dann 
wünschen?“ 

 gleichberechtigter Zugang für beide Geschlechter zu allen Berufen 

 Aufwertung der typischen ♀-Berufe 

 mehr Präventionsprojekte zum Abbau von Geschlechterstereotypen - raus aus den Rollen-

klischees 

 alle fühlen sich wohl in HL, egal wie sie aussehen + was sie wollen 

 Akzeptanz von allen Menschen: Diversität + Trans-Gender + Hautfarbe + Religion + Lebens-

entwürfe … 
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Thema 2:    Geschlechterstereotype abbauen: Frauen können alles – 

Männer auch 

Sammlung aller Gedanken zu: 

„Angenommen, eine gute Fee käme nach Lübeck und Sie hätten einen 

Wunsch frei, um die Gleichstellung von Frauen und Männern in Lübeck zu 

verbessern: Was würden Sie sich dann wünschen?“ 

 Mehrfachdiskriminierungen (berücksichtigen) + aufheben 

 Gleichstellung muss auch divers sein! 

 mehr Selbstermächtigung von und für Frauen / Mädchen - Frauen stärken! 

 Büro zur Unterstützung, Vernetzung, Betreuung von Arbeit mit Jungen: 

koordinierte Jungenarbeit; koordinierte Mädchenarbeit 
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Thema 2:    Geschlechterstereotype abbauen: Frauen können alles – 

Männer auch 

Sammlung aller Gedanken zu: 
„Angenommen, eine gute Fee käme nach Lübeck und Sie hätten einen 
Wunsch frei, um die Gleichstellung von Frauen und Männern in Lübeck zu 
verbessern:  Was würden Sie sich dann wünschen?“ 

 geschlechterneutrale Kita’s 

 mehr ♂ ♂ in Kita’s und (Grund-)schulen – in die Erziehungsberufe 

 keine Barrieren (z.B. bei Berufswahl, bauliche Barrierefreiheit) 

 Schwimmen für Frauen mit Bademeister:innen 

 Arbeitsklima „geschlechtsneutral“ auf Augenhöhe 
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